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Protokoll des Vollconvent 2021 
der Techumania San Gallensis 

 
 
 
 
Datum: 6. November 2021 
 
Zeit: 16:30 Uhr 
 
Ort: Restaurant Papagei,  

St. Gallen 
 
Anwesende: Akkord, Arkus, Asti, 

Bolide, Cooper, Cumulus, 
Dynamix, Easy, Fentyl, 

Fidelio, Funghi, Ikarus, 
Kleber, Mélose, Proton, 
Rebel, Remus, Skwal, 
Sleepus, Sultan, Sweet, 
Swing, Target, Telex, 
Vario 

 
Gäste: Ramo, Valentin 
 

 

 
  
 
 

Begrüssung 

AHP Cumulus begrüsst um 17.31 Uhr die 
Corona und darf mit Freuden beide 
Spefuxen Valentin Wettstein (1. Semester 
Soziale Arbeit) und Ramon Krucker (5. 
Semester Architektur) in der Runde 
willkommen heissen. Nachdem letztes Jahr 
der Vollconvent pandemie-bedingt ausfallen 
musste, freuen sich alle Anwesenden umso 

mehr, an diesem honorigen Anlass teil-
nehmen zu können. 

Wahl der Stimmenzähler 
und des Protokollführers 

Die Bestätigung der Stimmenzähler Skwal 
und Target sowie des Protokollführers 
Sleepus erfolgt ohne Gegenstimmen. 
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Protokoll des letzten VC 
und Jahresbericht des AHP 

Beider Berichte werden ohne Gegen-
stimmen gutgeheissen. 

Finanzielles 

Unser Quästor Asti kann vermelden, dass 
die Kasse mit einem Plus von Fr. 6'000 
abschliessen konnte. Dies ist natürlich dem 
Umstand geschuldet, dass wegen Corona 
verschiedene Aktivitäten nicht wie geplant 
durchgeführt werden konnten. Asti teilt mit, 
dass beinahe alle Beiträge/Spenden durch 
die Techumanier bezahlt worden sind - zur 
Zeit sind noch 6 ausstehend, diese gedenkt 
Asti aber in gut-sizilianischer Manier noch 
einzutreiben. Der Jubiläumsanlass wurde 
von Kleber budget-mässig mit einer 
Punktlandung abgeschlossen und wird der 
Rechnung 2022 belastet. 
 
Revisor Vario überlegt, ob eine Revision 
unserer Bücher überhaupt notwendig sei. 
Zusammen mit seinem Amtskollegen Dolce 
Vita wurden bei der Buchprüfung keinerlei 
Fehler gefunden, sodass der Revisoren-
bericht fast 1:1 übernommen werden 
konnte. Die Revisoren empfahlen die 
Annahme der Rechnung und die Entlastung 
des AHCC, was dann auch einstimmig 
geschah. 
 
Asti präsentiert das Budget 2022, welches 
wieder in den vor-Corona Zustand zurück-
geführt wurde. Wir gehen davon aus, dass 
es keine wesentlichen Shut-Downs mehr 
geben wird. Kleber und Target möchten für 
den kommenden Kulturanlass 2022 das 
Budget um Fr. 1'000 erhöhen. Diese 
Änderung wird mit 21:3 Stimmen gut-
geheissen. Das Budget 2022 wird ein-
stimmig angenommen. 
 

Wahlen 

Dynamix dirigiert die Wahl unseres AHPs. 
Er weist darauf hin, dass Cumulus sich 
jeweils auf den VC minutiös vorbereite, was 
auch ein Merkmal eines jeden Kampf-
kandidaten sein müsste. Derart einge-
schüchtert meldet sich kein Sprengkandidat. 
Cumulus wird einstimmige für eine weitere 
Amtsperiode bestätigt. 

Wahl des AHC 

Nun schreiten wir zur Wahl des AHCCs. 
Weil das Contra Macfly abwesend ist, 
bewirbt sich Skwal für dieses Amt, bekommt 
aber kalte Füsse und zieht seine 
Bewerbung wieder zurück. Es entbrennt 
eine Diskussion, welche länger dauert als 
diejenige zum Thema Kultur. Wie dem auch 
sei, das AHCC wird schliesslich mit 23:1 
und einer Enthaltung wiedergewählt. 

Wahl des AHC 

AHP 
 Kurt Köppel v/o Cumulus 
 
Contra 
 Toni Nauer v/o MacFly 
 
Aktuar 
 Andrea Naef v/o Sleepus 
 
Kassier 
 Onorio Ceccon v/o Asti 
 
Redaktor 
 Roland Frick v/o Arkus 
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Wahl des erweiterten AHC 

Beim erweiterten AHCC und bei den 
Revisoren geht es nun etwas schneller, die 
vorgeschlagenen Couleurbrüder werden 
alle einstimmig bestätigt. Somit setzt sich 
das Team folgendermassen zusammen: 
 
Kultur 
 Rolf Claude v/o Vario 
 Christian Huber v/o Kleber 
 Bruno Angern v/o Jodel 
 
Sport 
 Bruno Angehrn v/o Jodel 
 Markus Preckl v/o Dynamix 
 
Umbruch 
 Roland Frick v/o Arkus 
 Andrea Naef v/o Sleepus 
 
Revisoren 
 Marcel Rova v/o Dolce Vita 
 Rolf Claude v/o Vario 

Übertritte, Austritte 

Jufly lässt uns wissen, dass sein Junge 
Hans-Peter Egger v/o Joker, aus gesund-
heitlichen Gründen aus der Verbindung 
austreten möchte. AHP Cumulus ist aber 
der Meinung, dass wi Joker in unserer 
Runde behalten und fordert die Runde auf, 
ihn wenn möglich einmal zu besuchen. 
 
Im vergangenen Verbindungsjahr haben 
uns die Farbenbrüder Burkhard Wietasch 
v/o Bolli, Martin Spenger v/o Turris and 
Hans Abderhalden v/o Rex verlassen. Die 
Nekrologe werden von Sultan (für Rex), 
vom Mélose (für Bolli) und von Sleepus (für 
Turris) gehalten. Danach wird zum Ab-
schied der Totensalamander gerieben. 
 
 
 

Anträge 

keine 

Varia 

Röpasser weist auf das 100-Jahr-Jubiläum 
des Bremgarten Kartells hin und macht 
Werbung für den Anlass, welcher in 
Greifensee stattfinden soll. 
 
Remus teilt uns mit, dass er am 
kommenden Weihnachtscommers seine 
letzte Weihnachtsansprache halten werde. 
Die Rede über den berühmten Maler 
Raffael, welche er für den letzten Weih-
nachtscommers vorbereitet hatte, kann er 
leider nicht verwenden, da dieser seinen 
500. Todestag im Jahr 2020 hatte. 
 
Target fordert das AHCC auf, Fuxenstunden 
in den Stammplan aufzunehmen und er-
muntert die Anwesenden, die Bestrebungen 
der aufkeimenden Aktivitas mit vollem 
Einsatz zu unterstützen. Bereits am Freitag, 
11. November 2021 wird ein erster Spe-
Stamm im Bodankeller im Papagei 
stattfinden. 
 
 
Um 20.15 Uhr schliesst AHP Cumulus den 
VC 2021 und bittet zu Tisch. 
 
 
 
Andrea Naef v/o 
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Antrag an den VC 2022 
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120 Semester Techumania 
 
 
 
 
Mit einer corona-bedingten Verspätung von 
einem Jahr stachen wir am 24. September 
2022 mit 45 Teilnehmern zu unserem 
Jubiläumsanlass mit der Motoryacht Emily 
in See. 
 

 
 
In Bad Horn und Arbon wurden die 
erwartungsvollen Jubilare, nach einer 
Überprüfung der Impfzertifikate, an Bord 
genommen wo sie sogleich den ersten 
Willkommens-Schluck genossen. 
 

 
 
Auf der Überfahrt von Arbon nach 
Friedrichshafen vertrieben wir uns die Zeit 
mit tiefschürfenden Gesprächen und dem 
Austausch der letzten Neuigkeiten, hatten 
sich doch einige der Teilnehmer schon 
jahrelang nicht mehr gesehen. 
 
 

 
 
Im grossen Salon empfing uns das AHP 
Cumulus zur Begrüssungsrede und erklärte 
den weiteren Verlauf des Anlasses. 
 

 
 
In Friedrichshafen angekommen, wurden 
wir auf zwei Busse verteilt, die uns zum 
Dornier-Museum brachten.  
 

 
 
Hier erfuhren wir, in Gruppen aufgeteilt, die 
äusserst bewegte und interessante Ge-
schichte des Flugzeugwerkes. 
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Wieder wohlbehalten zurück auf der Emily 
wurde der Apéro kredenzt. Die Rückfahrt 
über den Bodensee verging wie im Fluge. 
Am Hafen von Arbon empfing uns die 
Flausdelegation. 
 

 
 
Die Cortège führte uns durch das beschau-
liche Arbon mit Fotohalt beim Schloss. 
 

 
 
Im Saal des Restaurants Frohsinns war für 
uns festlich gedeckt und schon bald wurde 
der erste Gang aufgetragen. 
 

 

 
CM Telex führte uns musikalisch durch das 
Fest-Menu, welches mit einer honorigen 
Produktion zur Entstehung der Techumania 
abgerundet wurde. 
 

 
 
Humorvoll wurde der Kampf der 
Gründungsmitglieder mit der Schulleitung in 
Szene gesetzt. 
 

 
 
Viel zu schnell war dieser gelungene Anlass 
zu Ende und wir mussten uns auf den 
Heimweg machen.  
 
 
Einen herzlichen Dank an alle Teilnehmer 
und speziell auch an Kleber, der uns einen 
unvergesslichen Jubiläumsausflug ermög-
lichte. 
 
 
Andrea Naef v/o Sleepus 
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Maibummel 2022 
 
 
 
 
Mein Maibummel begann beim Restaurant 
Morgensonne. Rebell mit seinem jungen, 
kleinen Hündchen und ich starteten bei 
schönstem Wetter vom Parkplatz des 
Restaurants, natürlich ohne einzukehren. 
Nach einer gemütlichen Wanderung ver-
nahmen wir hinter einer Wegbiegung laute 
Geräusche. Wir trafen auf eine fröhliche, mit 
Bier versorgte Techumanierschar.  
 
Damit dieser Bericht in der richtigen 
Chronologie erstellt werden konnte, wurden 
Numerus, Energy und Cumulus interviewt. 
 
Als Numerus, Silvia und Energy mit Bea auf 
dem vereinbarten Parkplatz eintrafen, war 
von den Wandergesellen/innen nichts mehr 
zu sehen. Einer unserer Kanti lautet ja: so 
pünktlich zur Sekunde - aber was heisst hier 
Kanti, das sollte eigentlich ein Charakterzug 
jedes ordentlichen Techumaniers sein. 
  
Da das Wetter so schön war, hielten die 
Wanderer das Warten auf dem Parkplatz 
nicht mehr aus und folgten zügig dem 
Reiseleiter Dynamix.  
 
 

 

Geht es rechts weg oder gerade aus? Hier 
erkundet sich unser Reiseleiter Dynamix bei 
der Wanderschar nach dem Weg. 
 
Bis zum Anstieg nach dem Weiher Bichel-
see wurde die Wandergruppe von unseren 
Nachzüglern längstens wieder eingeholt.  
 
Numerus: Von Balterswil bis nach dem 
Weiher Bichelsee wanderten wir gerade 
aus. 
 
Funghi: Musstet Ihr öfters einen Zwischen-
stopp einlegen oder konnte Cumulus 
mithalten? 
 
Numerus: Nein, nein, Cumulus war kaum zu 
bremsen. Er stierte lechzend und stur auf 
den Spähfuxen Valentin, der mit seiner 
mobilen Rücken-Bier-Bar einen strammen 
Schritt vorlegte. 
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Cumulus: Dann machten wir uns an den 
Aufstieg zum Waldweg auf der Sime, auch 
dieses Teilstück meisterte ich selbstver-
ständlich äusserst locker - ist doch klar. 
 
Funghi: Sag mal Energy, flunkert da 
Cumulus nicht ein wenig? 
 
Energy: Ach, du kennst ihn ja, der meint 
doch immer noch, er sei erst Fünfzig  
 
«Aber unter uns: etwas Patina hat der Oldie 
schon angesetzt»! 
 
In fast stoischer Gelassenheit trug der 
Spähfuxe Valentin seine Rücken-Bier-Bar 
durchs Gelände. Leben da etwa alte Zeiten 
auf, als die Aktivitas noch für Getränke 
besorgt war? 
 
Nach dem Weidholz und 5.7 km bummeln, 
erreichten wir einen tollen Grillplatz. Und 
hier war dann die ganze Wanderschar 
beisammen.  
 
Alle stärkten sich mit dem Mitgebrachten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tolles Wetter, beste Stimmung, gute 
Verpflegung, nur fröhliche Gesichter.  
Nach dieser Grillparty machten wir uns auf 
den Schlussabschnitt zur finalen Stärkung 
im Restaurant Morgensonne.  
 
 

 
 
 
Dem Organisator und Reiseleiter danke ich 
vielmals, denn wer nicht dabei war, hat 
einen sehr schönen und grossartigen 
Anlass verpasst.  
 
 
Bis zum nächsten Jahr! 
Dynamix hat sicher schon wieder das 
schöne Wetter bestellt. 
 
 
Funghi 
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Grillstamm 2022 
 
 
 
 

 

 
 
Der Grillstamm ging dieses Jahr spontan in 
Teufen von statten. Nachdem sich das 
Finden einer geeigneten Lokation als 
schwierig erwies, sprangen die frisch 
getauften Fuxen in die Breschen und im Nu 
war ein Platz und genügend Kampfstoff 
organisiert. 
 
Auf dem bereitwillig zur Verfügung ge-
stellten Anwesen von unserem lieben 
Target ertönte am 16. Juli 2022 pünktlich 
um 18.00 Uhr der Antrittscantus in den 

schönsten Tönen. Der höchst willkommene 
Spefuxe Roger bereicherte die Runde mit 
seiner Anwesenheit und solidem Wissen 
über Zapfgelder.  
 
Nach einem straffen, durchaus speziellen 
Stammbetrieb mit einem schizophrenen 
Contra das meinte, zugleich auch FM zu 
sein oder umgekehrt, der wohl unüblichsten 
Fuxen-Republik des angesprungenen Jahr-
zehnts und einer Menge Gesang, blieb auch 
fürs Schlemmen genügend Zeit. Die beiden 
Grills waren reich belegt und auch an Salat 
und Kuchen fehlte es nicht. 
 
Das immerzu flackernde Feuer in der 
Feuerschale erlosch erst spät abends mit 
dem Verklingen der letzten Cantustönen 
und ein wunderbarer Grillstamm fand sein 
Ende. 
 
 
Valentin Wettstein v/o Victorix 

 
 
 

 

Fuxentaufe von Victorix und Corbus 
 
 
 
 

Die Grundausbildung 

Allseits bekannt ist ja, dass eine Fuxentaufe 
mit einer Prüfung einhergeht. Daraus lässt 
sich erahnen, dass diese Prüfung eine 

solide Grundausbildung voraussetzt. Und 
dies nicht nur etwa auf Ingenieurs- und 
Architekturskunst beschränkt, sondern weit 
mehr als dies. Soweit, bis wir uns im 
Zeitalter der Evolution wiederfinden. Oder in 
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Wald- (Berg-) Wanderung im oberen 
Kantonsteil von Schaffhausen 

 
 
 
 
Der Kanton Schaffhausen besteht aus drei 
voneinander getrennten Kantonsteilen. Dem 
unteren, dem mittleren und dem oberen 
Kantonsteil. 
 

 
 
Jodel hat uns am 20. August 2022 im 
oberen Kantonsteil von Schaffhausen, auf 
die Chroobachhütte geführt. Eine für uns 
wenig bekannte Gegend, durch saftigen 
Wald und verschlungene Wanderwege. 
Abmarsch und Ziel war Hemishofen.  
 

 

Es ging hinauf zur Chroobachhütte an der 
Grenze CH - DE, wo wir Halt machten und 
die Weitsicht genossen.  
 

 
 
Weiter wanderten wir ab Grenzstein 
Nummer 246 zum Häretisch (Herrentisch) 
und entlang der Landesgrenze bis zum 
Grenzstein Nummer 289. Die fortlaufend 
nummerierten Grenzsteine stammen aus 
napoleonischer Zeit und sind bezeichnet mit 
CS (Canton Schaffhouse) und GB (Gross-
herzogtum Baden).  
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Die Weitsicht hinein ins Hegau mit den 
vielen Vulkankegeln, bekannt als Herrgotts 
Kegelspiel, war etwas getrübt.  
 
 

 
 
 
Das Gebiet Hegau liegt nordwestlich des 
Bodensees im Süden des heutigen Bundes-
landes Baden-Württemberg. Die Orte auf 
deutscher Seite, Gottmadingen, Worblingen 
und Singen - mit dem wohl bekanntesten 
Vulkankegel und der Festung Hohentwiel - 
waren gut zu erkennen.  
 
 

 
 
Abgeschieden und ohne Handynetz durften 
die strammen Wanderer, einfaches aber 
leckeres Essen in der Bauernwirtschaft, auf 
dem Hofgut Oberwald, geniessen. Sichtlich 
genossen haben es: 
 
Jodel (Wanderleiter), Cumulus, Dynamix, 
Easy, Samba, Sleepus und Bea, Sliks und 
Loki, der Schreibende, nicht im Bild. 
 
 

 
 
 
Es war ein gemütlicher Wandertag in einer 
reizvollen und bisher unbekannten Wander-
gegend im Schaffhausischen. 
 
Wir danken Jodel und Dynamix für diese 
erlebnisreiche Wanderung in interessanter 
Gegend an der Landesgrenze. Sie hat uns 
Schaffhausen und die Grenze zu Baden-
Württemberg aus ganz neuer Sicht gezeigt. 
 
 
Hans Näf v/o Loki 
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100 Jahre Bremgartenkartell 
 
 
 
 
Endlich war es so weit, dass das Fest trotz 
Corona und weiteren Hindernisse in 
Bremgartens Hotel u Restaurant Misere 
abgehalten werden konnte. Die Commercia 
Schaffhausen, unter der Leitung ihres 
aktiven lieben Solars, scheuten keine Mühe, 
trotz dieser Hindernisse ein unvergessliches 
100 Jahr BK Jubiläum mit so mancher 
Überraschung und so manchem high light 
zu organisieren. 
 
Schon bei der Festkartenausgabe gab es 
einen schmackhaften heissen Fleischkäse 
Imbiss mit allem, was dazugehört, was 
schon zu Beginn gute Stimmung brachte. 
Bravo! 
 
 

 
 
 
Nach der Kartellbanner Übergabe am 
Rathaus ging´s in Begleitung der Tamburen 
Gruppe und Fröhlichen Gesang den 
Zeughaussaal zum Kartell Convent mit 
Festrede des Präsidenten Solar, mit 

Aufnahme neuer Verbindungen aus 
Solothurn und Olten sowie Verdankungen 
und Ehrungen.  
 
Anschliessend ging´s per Bus zum 
Hallwyler Schoss zum Jubiläums Apéro und 
geführter Schloss Besichtigung. Schon bald 
aber war es Zeit zum Aufbruch per Pedum 
Apostolorum zur Schifflände Seengen, wo 
uns ein Dampfer erwartete. 
 

Bald hiess es « Leinen los» für eine 
herrliche Rundfahrt bei schönstem Wetter 
und ausgezeichnetem reichhaltigem Nacht-
essen mit Bier Wein und Gesang. 
 
 

 
 
 
Nach Ankunft in Beinwil war Zimmerbezug 
im Seehotel Bären. Und wie es sich gehört 
für einen honorigen Kartelltag war es Zeit 
für eine Fackelumzug am See mit 
Totenehrung. 
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Für die unermüdlichen gabs noch eine 
Mitternachtskneipp mit Mehlsuppe und Bier. 
Nach dem Frühstück startete der Schlussteil 
dieses unvergesslichen Jubiläums mit Früh-
schoppen und Produktionsmeisterschaft. 
Ganz zum End gabs sogar noch einen 
warmen Imbiss damit alle gestärkt zu Hause 
ankommen. 
 
Bei der Festlegung des nächsten Kartell-
Tages hat sich unsere Patenverbindung 
Atisia Luzernensis bereiterklärt den Vorort 

zu übernehmen und das 101 Bremgarten 
Kartell zu organisieren und durchzuführen. 
 
Somit findet das nächste Bremgarten 
Kartell 2023 in Luzern statt!!! 
 
14.30 Exerklärung des 100 Kartells und 
Rückgabe des Kartellbanners. 
 
 
EM Attila   St. Gallen den 27.09.2022 
 
 

 
 
 

 

Gedicht: 100 Jahre Bremgartenkartell 
 
 
 
 

100 Jahre  
Bremgarten-Kartell 

Wie haben wir alle gebangt und gezittert 
manche haben es sogar darüber getwittert. 
Wird es wohl auch diesmal gelingen, 
dieses Fest zustande zu bringen. 
 
 
Doch wir haben das covid nicht verhöhnt, 
Und uns an das Impfen gewöhnt. 
Mussten auch dazu akzeptieren, 
Dass so manche das Impfen negieren. 
 
 
Ja mit der Herden Immunität war das nicht leicht, 
Man probierte, hat sie aber nur fast erreicht. 
Doch Gott sei Dank, davon redet man jetzt nicht mehr, 
Jetzt kommt ja eine schnelle Covid daher. 
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Frisch gestärkt und unter kundiger Führung 
erkundeten wir danach die herrliche Altstadt 
von Solothurn. Als ehemaliger Sitz des 
französischen Botschafters und bis heute 
des Bischoffs von Basel war und ist 
Solothurn eine Stadt mit Einfluss. 
 
 

 

 
 
 
Unser Gepäck wurde bereits am Mittag im 
Restaurant Solheure abgeholt, so dass 
unsere Zug- und Seilbahnfahrt auf den 
Weissenstein entspannt vonstattenging. Der 
Apéro wurde dann jedoch im Mont-Blanc-
Saal des Hotels Weissenstein serviert, da 
es inzwischen regnete. Während unserem 
feinen Nachtessen mit Rinds-Entrecôte, 
Kartoffeln und Gemüse hellte es jedoch 
schon wieder etwas auf. 
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Fahrt über den Kilimanjaro 
 
 
 
 
Zu Beginn des Jahres 2021 hat mich 
Stefan Zeberli gefragt, ob ich Lust hätte, 
ihn und seine Crew nach Tanzania zu 
begleiten, geplant sei dann auch eine 
Fahrt mit dem eigenen Ballon über den 
Kilimanjaro. Stefan Zeberli hat vor etwa 
20 Jahren seine Ballonprüfung bei mir 
abgelegt und ist heute der führende 
Ballonfahrer in der Weltrangliste. 
Natürlich hatte ich Lust und sagte 
begeistert zu. Konnte ich damit doch 
eine Zeile meiner Bucket List ab-
streichen. Unsere Crew bestand aus 
Stefan, Lea und Köbi Zeberli, sowie Pep 
und mir. 
 
 

 
 
 
Das Ganze wurde von Josep M. Llado, 
dem Besitzer von Ultra Magic (Ballon-
fabrik in Katalonien) organisiert und 
auch geleitet. Es war ein Riesenevent, 
je nach Tageszählung nahmen so 
zwischen 50 und 60 Ballonfans teil. Elf 
Ballone sind dann auch über den 

Kilimanjaro gefahren. Die Organisation 
war nicht immer so wie wir uns das in 
der Schweiz gewohnt sind, aber am 
Ende des Tages war alles dort, wo es 
sein sollte. 
 
Die erste Fahrt war genau diese über 
den Kilimanjaro, Josep hatte dafür ein 
Zeitfenster von drei Tagen geplant. Mit 
der Verspätung der Ankunft des 
Materials von einem Tag wurde das 
Fenster immer kleiner. Es waren zwei 
Startplätze vorgesehen, welche die 
Bedingungen erfüllten. Zusammen mit 
Stefan und Uwe Schneider legte Llado 
den Startort fest und alles Material 
wurde aufgebaut und so gesichert, dass 
es am anderen Tag (dem 6. Dezember) 
los gehen konnte. 
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Die Nacht brachte noch einigem Regen, 
selbst auf der einstündigen Fahrt zum 
Startplatz und auch dort regnete es. 
Aber wir wussten (nicht zuletzt aus den 
Kontakten mit Meteo CH), dass auf über 
3000 m sowohl die Sicht, die Wind-
richtung und auch die Windge-
schwindigkeit unseren Wünschen ent-
sprachen. Nach dem feuchten Start war 
es ein traumhaftes Erlebnis durch einige 
Wolken in den blauen Himmel mit einer 
fast unendlichen Sicht zu steigen. 
 
 

 
 
 
Durch die frühzeitige Sauerstoffatmung 
gab es keine Probleme mit dem ab-
nehmenden Aussendruck. Wir waren 
alle fast zu warm angezogen, durch die 
intensive Sonneneinstrahlung blieb es 
auch bis zu unserer Gipfelhöhe von 
6850 m immer angenehm warm. Dann 
kam der grosse Augenblick: Alle Ballone 
hatten eine gute Drift und fuhren links 
oder aber direkt über den Krater des 
Kilimanjaro. 

 
 
 

 
 
 
Da jeder Pilot, der gewerbsmässig fährt, 
alle zwei Jahre eine Checkfahrt mit 
einem Experten machen muss, de-
klarierten wir diese Fahrt als Checkfahrt. 
Somit konnte ich Stefan diesen 
Nachweis in meiner Funktion als 
Prüfungsexperte direkt nach der Fahrt 
ausstellen. 
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Nach einer Fahrzeit von 2 Stunden und 
40 Minuten landeten wir in der Savanne. 
Mit einem Startgewicht von 1270 kg 
hatten wir mit dem 5000 m3 Ballon bei 
der Landung noch relativ viel Treibstoff 
an Bord. Unmittelbar danach wurden wir 
von Eingeborenen umringt; es war für 
uns nicht nachvollziehbar, wo die 
plötzlich alle herkamen. 
 
 

 
Die Ballone mussten dann mit Pickups 
einzeln zu den Transportlastwagen zu-
rückgebracht werden, was einige 
Stunden beanspruchte. Müde und 
zufrieden kamen wir im Hotel an. Es 
wurden dann noch weitere vier Fahrten 
gemacht, zwei im Ngorogoro-Krater und 

zwei in Zanzibar. Allen Fahrten war 
gemeinsam, dass im Verhältnis zur 
Fahrzeit sehr lange und teilweise sehr 
abenteuerliche Rückholaktionen in Kauf 
genommen werden mussten. 
 
Als letztes wurde ein Glooming ver-
anstaltet, dann wurde das ganze 
Material in drei Trucks verladen, welche 
das Material zum Hafen brachten. Das 
Material ist nach einer dreimonatigen 
Schiffsreise in Barcelona angekommen 
und per Strassentransport wieder 
wohlbehalten bei uns eingetroffen. 
 
 
Mit immer guet Land 
 
Kurt Boppart v/o Cooper 
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